
"Radi'o sarner welle werbungrr. Dann folgten 2 werbespots. Minnten im 2. spot rauschte es kurzdann gi-ng das gewohnte Px. von Radio M 1 wieder wejter. was war passiert ?????? Hatte ein Mit_-drDeiter der sarner lr/elle vielleicht tags zuvor den im ZDF ausgestrahl-ten Film ,piratensender
Powerplay gesehen und wollte sich nun auch einmal als Pirat veisuchen ? Nun des Rätels Lösung
"t'ar anders' Auf der Richtfunkstrecke über die Plose zum schwarzenstein uiurden Reperaturarbeiteni;rchgeführt und irgendwie hat sich das Programm der sarn er ü/el1e in die Richtfunkstrecke ge-sc::muggelt und wurde vom sender schwarzenstein ausgestrahrt. so kam es, daß auf der Frequenz:c4,2o Mhz, die vom Zitog abgestrahlt wird, das ganz normale M 1 px lief, während auf der Lo4rg'rcn Schwarzenstein die Sarner tt/elle zu einem einstündigen Gastspiel bis Bayern kam.
Berichtigung zu FM-KOMPAKT 1,2/9L: hlie bereits oben erwähnt, wird die Frequanz Lo4,2o lttlz nichtvom schwarzenstein, sondern von der Zirog (22go Meter) abgestrahlt.
Radio Trans Alpin (RTA) ist doch noch einmal- auferstanden und sendet auf 1o4,50 MHz ein Non-Stop Programm.

CSFR:
In wei-ten
Teilen

Pepsi.

T V: Seit eini-.
gen U/ochen i st
bei Premiere
Sa,nstags in der
Sendung Airplay
kelne Sendervorl
stellung mehr
gesendet worden
Lt . Premi- ere sol
dies in Zukunft
sams tags nur
noch sporadisch
zi'.oi s chen 19 . O0
rnd 20. OO Uhr
rrfolgen.
tfal- rer Schiefel

Unter dem Druck eines Wie-
ner ORF-sportreporters dart
der Direktor des lnnsbrucker

9lytnpia-Eisstadions, Sieg-
fried Visintainer, nicht meEr

s a c h s e n s i s t if,,9'ä,tn"r'l5i I rrff:;n*:Rock FM aus chen. Dieser Tage untersagte
0"" CSf'n zu der Wener Spor{reporter däm

emp f angen . poltolympischen ,, Ruinenver-

S o nn t ag, i . t "r#Jti,ä;.iä,li?äTjfl ;:il;wird u.a. die lingzukassieren.
American Tor: lm wahren Sinn des Wortes

40 m i t s hadäw ä:l"Täfftffi1ffi:1;,s;5::Stevens ge- ,,Radio Edelweiß,,. Radio Edel_
s endet ( u . a . weiß (101 ,1 und 105,9 MHz)
auf 7o2, OMHz ) .lni9.19te am 24- Iuni 1991 Wer-

Gesponsort ffJlt:m:ilffiloläli:f:wird diese ganaen*.iurng zu kaufen,
Sendung von war ein Argument der Werbe-

Nach der schriftlichen Werbung mit ,überfatungen im ORF. die U"int"*äG
A*fan g Novernber cntdeck=--

ten Mitarbeiter von Radio
Edelweiß beim Besuch eines
Eishockeyspieles zufällig, daß
,,ihre" Werbung über[inselt
wurde. Eine entsprechende
Anfrage beim Vertragspartner

agentu r des Eisstadions, der
,,Spectrum-Agentur für lnno-
vation und Werbung " : ,, Ce-
steigertes Zuschauerinteresse
sowie die Tv-übertragungen
im ORF und voraussichtlich
auch im RAl. "

,§pectrum-Werbung" be-
scherte Radio Edelleiß eine
verblüffende Offenbarung:
oDer ORF hat als e_inzige Ferä-
sehstatio.n eine übeilragung
der Eishmkeyspiele ibgel
lehnt, wenn sich äie werbefiä-
che eines Konkurrenzsenders
im Schwenkbereich der Kame-
ra befindet. "

5o groß die Ehre für den
jungen Tiroler Sender Radio
Edelweiß ist, vom ,, Großen
Bruder" zur Kenntnis genom-
men zu werden, so klein ist die
Begeisterung über unkoordi-

nierte Werbemaßnahmen der
Ol ym pi ah allen - Verwal tu n g
unq das selbstherrliche, ver-
trilgswidrige Überpinseln der
bis 1994 bezahlten Werbeflä-
che.

Daß sich für Visintainer all-
fällige Konsequenzen erge-
ben, ist nicht anzunehmen :

Hat er doch das Argument für
sich, daß ihm Fernsehübertra-
gungen im TV wichtiger sind
als abgeschlossene Werbever-
tj1g". Die Vorgangsweise des
ORF auf alle fille ist Erpres-'

N!!

l.\r\

Leider hat der ORF als
hockey-Spiele abgelehnt,
senders irn schwenkbereich
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Der Club M 1 (=Hörerklub von M 1) löst.slch zum 31.1-2.91
Eine Fortführung des club M 1 zu einem späteren Zeitpunkt

aus organisatorischen Gründen auf.
ist nicht geplant.
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am Abstellgleis gelandet:

Y
o

f das Programm der Tiroler Pri-

I vatstation tiber den Transpon -

tr ae r 73 von lntelsat 2 riber
ganz Europa ausgestrahlt.
Welche Werbemöglichkeiten
sich damit ftir die Tiroler Wirt-
schaft ergeben, ist noch
schwer abzuschätzen. Tatsa-
che ist, daß ,,Zirog" und
,, Edelweiß " bereits heute beim
Preis von 20 bis 25 Schilling
pro Sekunde und einer Reich -

weite von 25 Prozent der Ce-

zirog kauft sender
und Satelliltemplatz

Der Durchmarsch von Radio
Zirog ist nicht zu stoppen: Am
vergangenen Montag hat der
Tiroler Privatsender die Anla-
gen von Radio Transalpin ge-
kauft und sich am selben Tag
auch einen Platz am Satelliten-
himmel gesichert. Diese Neu-
igkeiten wurden am Tag vor
Zeichnungsende ftir 330.000
l(apitalanteilscheine bekannt-
gegeben, nachdem sich Anle-
ger bereits zwei Drittel der
Wertpapiere gesichert haben.

Wie berichtet, legte Radio
Zirog am 18. November seine
Kapitalanteilscheine mit Opti-
onsrecht auf Aktien (nach Um-
wandlung der CmbH in eine
AG gegen Ende 1994) auf. Das

erklärte Ziel des Börsenganges
war es, mit den zu erwarten-

den 30 Millionen Schilling den
Platz am Markt zu f estigen
und die Reichweite der Pro-
gramme ,, Radio Zirog" und
,, Radio Edelweiß " zu vergrö-
ßern.

Ab 1. Jänner 1992 wird nun
der ,, Volksmusikbruder " von

Bild: Fischer

Derzeit noch
in ,, Großti-
rol", bald in
ganz Europa
präsent: Für
Radio Edel-
weiß gibt es
einen Satelli-

tenplatz

,, Radio Zirog" , eben ,, Radio
Edelweiß", über die ehemali-
gen Anlagen von Radio Trans-
alpin ausge:;trahlt. Damit wird
vorer§t vor allem in Südtirol
ein beachtlicher Reichweiten-
gewinn erzielt.

ln wenigen

samtbevölkerung im Sendebe-
reich eine überaus interessan-
te Alternative sind.

Kein Wunder, daß selbst der
ehemalige ORF-Landesinten-
dant, Hans Hauser, äffi Kauf
von Anteilen bei Radio Ziiog
sehr interessiert ist.
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Alles startklar im Studio: Das Team von Ra<lio ,,Do gtzwo" gehl am samstag aut sendung. (Wn-BikJ: Thorrras tlaucr ;

um 12 uhr mittags geht ,,Do g1zwo" auf sendung
Ijiigro) Iri rr ( ]ou rrlrlorvrr z,iilrlt

lris rrrrll* rl;rrnr lrnl I)orlnrrrrrrl
scitr r,r\cilrrs Lok;rlrnrlio. Arrr
Ii;rrrr:;l;r;1. 1,4.,tirr;rlctrrllr:r, nnt
lrrrrrkI l2 lllrr lrritl;111:; y,,clrl

,,1)O {)Izrvo" ou[ .Sarrrltrrrg
strcng t)ffcnllit;lr arrI rlenr
I'}latz rlcr Allen Synngogo.

lvl i I ei rrelrr Rarlio[e.st lvol lerr
sie sir:h vorstcllen, rlir'r I;rrnkcr
nrr.§ rler Knrl-7.alr rr -St rallc. A ll
I I I llrr gilrt os vor rlorrr Stnrll-
llrcirlcr lr{rr.sik rrrrrl Slral} fiir

Kirrrlcr ttrrrl llrrvar;lrselrc, alr
15 l,lrr llri.sr:lrl sir:lr rlic I(arlio-
ll u1)p() rrrrlcr rlic Kinncsltcsrr-
r:lrcr irrtI rlcur lJrr:rlcrrll,irrurr-
plrrlz. - fiit rryt:ilclc rlrrri .Slrrrr-
tlorr A rrllr:rriiIrcrI rn[{u ng.

I.sl rlor crstc'[orr crst cinlrral
iillor tlen Alher gcgarrgen,
giinlrt siclr tlns nouo [{arlio
keirre I'ause lnelrt, 24 Sirrlr-
rlen lalrg gibt es auf rler IIKW-
[;rrrrluonz. ltl,Z kiirrftig Irl o-
Brnrnul. I)lo r:igcn(ln lfrorlrrk-

liorrcrr rlcs ?,clrlrkti;l[igell
llorlrrrrrrr«lrlr I(rlrlakliorrs-
Icrrrlrs konz.()rtl riorctr sir;lr vrlr
rrllr:nr rrrrI rlic lrl()r gnru;l rrrrrlcrr
rrrrrt ,,riI dia 7,cil z.i.,isr:lrnrr lti
rrrrrl l,l I Jlrr. Wclllrar:lrrir:lrlurr
gibls z.rtr vollr:rr Slrrrrrle, Lokn-
les tt rn ,,lralb". I)io Irrngrarnnl-
liickcrr fiillt Rarlio NItW ou[.

l)cr n0ue l(nrlio.sontlor, tler
.sir:lr arrs.sclrtiellliclr nus Wer-
lroei rr nn h rrr en finn rtziert, lriill
nu(;lr oin(!n I,lnt z filr Alrrnlärr-

rc lrci. I )cln L;rrrrlcsru nrl[rr lrk -

p,cscIz. clrl.s|)r()(:Ircrrrl, krirr Ir(ln
rlic llilr 11rtr scl lrsl n u I Sclrrl u lr11

y,t:ltctr. lrlr l'rnlquurun:ir,lrctrr;r
ir;l rlic '/,til t,yyir;r:lrr:rr lll rrrrrl
lll Ulu [itr :;ic t(:..it)rvicrl. llir;
ttirrc A r llcilslqrlnroi rrsr;lr;rll rlr:l
lvl erlic rr we r k.s liit I rr r r tt rrrl
I(rrrrrl[rlrrkvcreirrc gclir iinrlel
ist, tlic al.s Ansl)r{)(:lrpirrtrrr:r
fttttgicrt, crlcill rlcr Sr:rrtlr':r
(8 ss 7t 0) . Arr.sk rr rr[t dibcr
tlon Wcg irrs Iliirgcrrirrlicl.


